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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC 1958 Herbornseelbach : FSV Berghausen 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Huck beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Stefan Huck nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des FSV Berghausen im Match der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC 1958 Herbornseelbach, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:33) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Hautmann und Huck die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:1.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. In vier Sätzen siegten Seel / Maier gegen Sánchez Romero /
Netsch und gaben dabei nur einen Satz ab. Wenige Chancen hatten hingegen derweil Gräf / Georg
beim 4:11, 2:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Reuter / Reuter. Fünf Sätze beharkten sich Bickel /
Bickel und Hautmann / Huck, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Oliver Seel gegen Dominik Reuter dann besser in die Partie und gewann die Partie
noch im finalen Durchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Karsten Maier nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Patrick Reuter. Am Ende gewann jedoch der Gast noch
in 5 Sätzen. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam
Holger Gräf gegen Ulrich Netsch dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften
Satz. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von
Gräf verloren wurde. Es war ein langes Spiel, bis Klaus-Dieter Bickel seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen José Sánchez Romero quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Unglücklich war Fabian Bickel in der Partie gegen Stefan
Huck, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Huck endete. Ohne Mühe gewann daraufhin Julian Hautmann sein Einzel, da Harald Georg nicht
antrat. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Oliver Seel überzeugte im Einzel gegen
Patrick Reuter, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum Karsten
Maier bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dominik Reuter ab dem Start. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Statistik von Reuter nun 6 Siege, bei einer Niederlage aus. Zwischenzeitlich musste Holger
Gräf zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen José Sánchez Romero aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Klaus-Dieter Bickel
war im Einzel gegen Ulrich Netsch nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Fabian Bickel nach einer 2:0-Führung gegen
Julian Hautmann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Einen weiteren Punkt erhielt anschließend der FSV Berghausen, da Stefan Huck sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FSV Berghausen war unter Dach
und Fach.
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Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC 1958 Herbornseelbach nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTC Lahnau am 15.10.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des FSV Berghausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den DJK SG 58 Dillenburg am 13.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1958 Herbornseelbach

Doppel: Seel / Maier 1:0, Gräf / Georg 0:1, Bickel / Bickel 0:1 
Einzel: O. Seel 2:0, K. Maier 0:2, H. Gräf 2:0, K. Bickel 1:1, F. Bickel 0:2, H. Georg 0:2 

 FSV Berghausen
Doppel: Reuter / Reuter 1:0, Sánchez Romero / Netsch 0:1, Hautmann / Huck 1:0 
Einzel: P. Reuter 1:1, D. Reuter 1:1, J. Romero 1:1, U. Netsch 0:2, J. Hautmann 2:0, S. Huck 2:0


